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lisken heben [ich zwei fchön bewegte allegorifche Gewandfiguren, die franzöfifch-
ruffifche Allianz, ab; über ihnen fchwebt das Medaillonporträt Camol’s.
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Denkmal des Grafen Friedrich zum [Hände zu Brüfi'el.

  

             

Am 12. September 1902 ift in Darmfladt ein Denkmal für die Grofsherzogin AI“ 3I7)5'k [
Alite von Heffen in Form eines Obelisken enthüllt worden, der verfucht, die übliche m'zuen ma

DarmfiadtForm zu verlaffen. Das Denkmal if’c ein gemeinfames Werk des Architekten Rank

und des Bildhauers Habick in Darmftadt (Fig. 17). “a"


